
Mit amtlichen Bekanntmachungen des staatlich anerkannten Heilklimatischen Kurortes Stadt Friedrichroda
und den Ortsteilen staatlich anerkannter Heilklimatischer Kurort Finsterbergen und Ernstroda
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Veranstaltungen  Veranstaltungen  
am 30. November 2025am 30. November 2025		

14:30 Uhr
Adventsmarkt in Ernstroda
17:00 Uhr
Finsterbergen entzündet 
die  Lichter des  
Weihnachtsbaumes
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Besuch aus unserer Partnergemeinde 
Heiligenblut vom 16.10.-19.10.2025
Nach dem herzlichen Willkommen ging es zum Stadtrundgang 
nach Erfurt. Petersberg, Dom, Krämerbrücke, Fischmarkt, But-
termarkt ein schöner Spaziergang durch die Altstadt von Erfurt.
Am Samstagabend dann ein emotionales Highlight: Ehrenbür-
germeister Thomas Klöppel erhielt auf einstimmigen Beschluss 
des Gemeinderates die Ehrennadel der Gemeinde Heiligenblut.
Auf dem weiteren Programm stand eine Führung durch den 
Schlosspark und die Schlosskapelle Reinhardsbrunn. An-
schließend selbstverständlich zum Stadtfest Kürbisse glühen!
Unsere Bürgerreise nach Heiligenblut im September nächsten 
Jahres steht fast, alle Interessierten können sich den Termin 
schon mal vormerken: 10.09.-14.09.2026. das Angebot wird in 
den nächsten Wochen bekannt gegeben.

�

Siede
Hauptverwaltung

Eröffnung der Generationsübergreifenden 
Begegnungsstätte in der Hauptstr. 32
Am 03.11.2025 wurde die generationsübergreifende Begeg-
nungsstätte mit Ausstellungsmöglichkeiten ins Leben gerufen. 
Träger ist der Internationale Bund IB Mitte gGmbH für Bildung 
und Soziale Dienste, mit dem wir in Finsterbergen im Senioren-
club und der Kindertagesstätte Waldwichtel seit vielen Jahren 
zusammenarbeiten.
Die Begegnungsstätte wird zunächst an drei Tagen die Woche 
für jung, mittel und alt geöffnet sein, um sich kennenzulernen 
und gemeinsame Aktivitäten durchzuführen.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich von diesem 
neuen Angebot zu überzeugen und gemeinsam Zeit zu verbrin-
gen.
Die Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte dem Artikel des IB.
Die Ausstellungsflächen werden vom Kur- u. Tourismusamt be-
treut. Erste Aussteller sind Künstler aus unserem schönen Ort. 
Wir bedanken uns bei Herrn Philipp Grüßner, bei Frau Christine 
Johr und bei Herrn Andreas Böhm für die schönen Bilder.
Wir freuen uns auf die künftige Zusammenarbeit unserer Ge-
nerationen.
Das neue Logo erklärt sich wie folgt:

Wir ³ - JUNG, ALT und DAZWISCHEN 
- GEMEINSAM, VIELFACH,  
LEBENDIG
Das „Wir“ steht für GEMEINSCHAFT, 
ZUSAMMENHALT und MITEINANDER
Die „Hochzahl ³“ verstärkt dieses „Wir“ 
- es steht nicht nur für unsere Stadt Frie-
dichroda und die Ortsteile Ernstroda und 

Finsterbergen, es steht sinnbildlich für VIELFACHHEIT, STÄR-
KE und GENERATIONSVERBUNDENHEIT.
Siede
Hauptverwaltung

Stadt Friedrichroda mit den Ortsteilen 
Finsterbergen und Ernstroda

Beschlüsse des Ortsteilrates Finsterbergen 
vom 09.09.2025

Beschluss Nr. FIN/VIII/2025/008
Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortsteilrates 
Finsterbergen vom 13.05.2025 - öffentlicher Teil
Die Niederschrift der Sitzung des Ortsteilrates Finsterber-
gen vom 13.05.2025 - öffentlicher Teil wird genehmigt.

Beschluss Nr. FIN/VIII/2025/009
Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortsteilrates 
Finsterbergen vom 13.05.2025 - nichtöffentlicher Teil
nichtöffentlicher Beschluss

Beschlüsse des Haupt- und 
Finanzausschusses der Stadt Friedrichroda 
vom 16.10.2025

Beschluss Nr. HuF/VIII/2025/013
Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses vom 14.08.2025 - öffentlicher Teil
Die Niederschrift der Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 14.08.2025 - öffentlicher Teil wird genehmigt.

Beschluss Nr. HuF/VIII/2025/014
Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Haupt- und  
Finanzausschusses vom 14.08.2025 - nichtöffentlicher Teil
nichtöffentlicher Beschluss

Informationen aus dem Rathaus

Kranzniederlegungen zum Volkstrauertag
Am 16. November finden in Friedrichroda und in den Ortsteilen 
Finsterbergen und Ernstroda Kranzniederlegungen anlässlich des 
Volkstrauertages zu Ehren der Gefallenen der beiden Weltkriege 
statt.
Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt sind hierzu herzlich einge-
laden.
In Friedrichroda findet die Kranzniederlegung um 12:00 Uhr auf 
dem Friedhof am Ehrenmal für die Opfer des Faschismus statt.
In Finsterbergen findet um 16:00 Uhr die Kranzniederlegung 
statt.
In Ernstroda wird um 14:00 Uhr und in Cumbach um 14:30 Uhr 
mit einer Kranzniederlegung der Opfer gedacht.

Gratulation zur Eisernen Hochzeit
Die Eheleute Elke und Gerhard Gräfenhan begingen 
am 01.10.2025 ihre Eiserne Hochzeit.
Der Bürgermeister sowie die Mitglieder des 
Stadtrates übermitteln dem Ehepaar nachträg-
lich herzliche Glückwünsche und wünschen 
eine weiterhin schöne gemeinsame Zeit.



Reinhardsbrunner Echo	 - 3 -� Nr. 11/2025

Information  
aus der Finanzverwaltung/Kasse
Durch die Grundsteuerreform und den damit verbundenen neu 
festgesetzten Grundsteuerbeträgen kam es zu den Fälligkeiten 
28.05.2025 und 15.08.2025 zu vielfachen Überzahlungen. Unse-
re Stadtkasse wird Ihnen unaufgefordert die überzahlten Beträ-
ge auf das Konto des Einzahlers/in zurückerstatten. Ein geson-
dertes Anschreiben erfolgt nicht. Verrechnungen mit künftigen 
Fälligkeiten (z. B. 15.11.2025 Grundsteuer) werden nicht erfolgen. 
Hier möchten wir darum bitten, den im Bescheid ausgewiesenen 
Betrag fristgerecht der Stadtkasse zu überweisen.
In diesem Zusammenhang möchten wir auch nochmal auf die 
Möglichkeit der Teilnahme am Sepa-Lastschriftverfahren auf-
merksam machen. Beim Lastschrifteinzug der offenen Forde-
rungen werden Überzahlungen, Zahlendreher u. ä. vermieden.
Bei Rückfragen zu Ihren Zahlungen stehen Ihnen unsere Stadt-
kasse sowie bei Fragen zu den Steuerbescheiden unser Steu-
eramt gerne zur Verfügung.
Nähere Auskunft erteilt Ihnen:
Frau Braatz (Steuern)
Tel. +49 (0) 3623-330-109
Fax: +49 (0) 3623-330-221
E-Mail: steuern@friedrichroda.de
Stadtkasse
Tel. +49 (0) 3623-330-107 oder 108
Fax: +49 (0) 3623-330-221
E-Mail: kasse@friedrichroda.de
Die Einzugsermächtigung finden Sie auf  
unserer Internetseite: www.friedrichroda.info/ 
rathaus/verwaltung/formulare

Verloren - Gefunden - was tun?

Das Fundbüro informiert
Das in der Ordnungsverwaltung in der Stadt Friedrichroda an-
gesiedelte Fundbüro konnte dank der Ehrlichkeit des Finders 
schon oftmals verloren gegangene Dinge dem rechtmäßigen 
Eigentümer wieder aushändigen.
Grundsätzlich hat der Finder dem Verlierer unverzüglich den 
Fund anzuzeigen und ihm die Abholung der Fundsache zu er-
möglichen.
Ist der Verlierer oder dessen Aufenthaltsort nicht bekannt, so 
hat die Fundanzeige gegenüber dem Fundbüro zu erfolgen, so-
fern der Wert der Fundsache nicht unter 5 € liegt.
Dabei ist zu beachten, dass die Anzeige bzw. Übergabe von 
Fundsachen gegenüber dem Fundbüro nicht nur eine Frage 
von Anstand und Moral ist, sondern eine Rechtspflicht dar-
stellt, deren Verletzung sogar strafrechtlich als Unterschlagung 
verfolgt werden kann.
Der ehrliche Finder hat neben dem Ersatz eventueller Aufwen-
dungen auch Anspruch auf Finderlohn, der grundsätzlich bei 
einem Wert der Fundsache bis 500,00 € 5 % bzw. bei einem 
Wert über 500,00 € sowie bei Tieren 3 % vom Wert beträgt.
Darüber hinaus kann der Finder nach Ablauf von 6 Monaten 
nach der Anzeige beim zuständigen Fundbüro bzw. der Ab-
lieferung des Fundgegenstandes das Eigentum an der Sache 
erwerben, wenn sich während dieser Frist kein Empfangsbe-
rechtigter beim Finder oder dem Fundbüro gemeldet hat.
Wenn der Finder diesen Anspruch gegenüber dem Fundbüro 
nicht geltend macht, geht sein Recht auf Eigentumserwerb 
auf die Gemeinde des Fundortes über. Diese hat das Recht, 
den Fundgegenstand zu verwerten. Wird die Fundsache in 
den Räumen einer allgemeinen Verwaltungsbehörde (z.B. Rat-
häuser, Bibliotheken, Schulen, Krankenhäuser) oder in einem 
öffentlichen Verkehrsmittel gefunden, ist die Sache unverzüg-
lich an die Behörde oder dem Betreiber des Verkehrsmittels 
abzuliefern. In diesen Fällen beträgt der Finderlohn nur die 
Hälfte des allgemein anzuwendenden Prozentsatzes und kann 
nur dann eingefordert werden, wenn der Wert der Fundsache 
mindestens 50,00 € beträgt. Ein Eigentumserwerb erfolgt auch 
nach Ablauf von 6 Monaten in diesen Fällen nicht.
Nähere Auskünfte erteilen Ihnen gern die Mitarbeiter der Ord-
nungsverwaltung der Stadt Friedrichroda.
Die Ordnungsverwaltung

Herbstzeit ist Laubzeit
Buntes Laub auf Straßen, Wegen und Plätzen unterstreicht 
zwar das Flair der herbstlichen Jahreszeit, kann aber insbe-
sondere bei feuchter Witterung schnell zu einer unerheblichen 
Rutschgefahr werden.
Zur Gehwegreinigung gehört deshalb entsprechend der gel-
tenden Straßenreinigungssatzung auch die Beseitigung des 
Laubes. Dabei spielt es keine Rolle, woher das Laub stammt, 
das auf dem Gehweg oder auf der Fahrbahn zu beseitigen ist. 
Zur Reinigung sind nach der Straßenreinigungssatzung die Ei-
gentümer und Besitzer der durch öffentliche Straßen erschlos-
senen bebauten oder unbebauten Grundstücke verpflichtet. 
Eine Verletzung dieser Reinigungspflicht kann im Falle eines 
Unfalles auch dazu führen, dass Haftungsansprüche geltend 
gemacht werden.
Die zu reinigende Fläche erstreckt sich vom Grundstück aus 
bis Mitte der Straße. Bei Eckgrundstücken vergrößert sich die 
Reinigungsfläche bis zum Schnittpunkt der Straßenmitten.
Laubfreie Straßen und Wege sind nicht nur eine Frage der Sau-
berkeit, Laub ist vor allem eine Unfallgefahr für alle Verkehrs-
teilnehmer/innen. Deshalb darf es auch nicht vom Grundstück 
auf die Straße, auf den Gehweg oder in den Rinnstein gefegt 
werden, sondern muss von den Anliegern/innen ordnungsge-
mäß entsorgt werden.
Ihre Ordnungsverwaltung

Kreistreffen der Bibliotheken  
bei uns in Friedrichroda
Dieses Jahr durften wir Gastgeber für das Kreistreffen der Bib-
liotheken des Landkreises sein.
Am 1. Oktober waren Kolleginnen aus den umliegenden Biblio-
theken bei uns zu Gast in der Stadt- und Kurbibliothek.
Mit großer Freude ließ es sich auch der Bürgermeister, Kay 
Brückmann nicht nehmen, die Gäste persönlich in unserer 
wundervollen, neuen Bibliothek willkommen zu heißen.
Zu Beginn boten Vertreterinnen der Landesfachstelle Erfurt ei-
nen informativen Vortrag über aktuelle Entwicklungen, Trends 
und Zukunftsperspektiven im Bibliothekswesen. Die Impulse 
stießen auf großes Interesse und regten zur Diskussion an.
Im Anschluss an den offiziellen Teil nutzten die Teilnehmenden 
die Gelegenheit zum Austausch von Ideen, Knüpfen von Kon-
takten und für interessante Gespräche.
Alle Beteiligten blicken auf eine gelungene Veranstaltung mit 
vielen Anregungen für die zukünftige Arbeit zurück.
Beate Heller
Stadt- und Kurbibliothek Friedrichroda

�
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Dienstag 25. November
ab 17:30 Uhr Suppenküche vom FCC e.V. auf dem Kirchplatz
Mittwoch 26. November
ab 17.00 Uhr Funkelnde Shoppingzeit mit Plätzchenbörse

und Livemusik in der Innenstadt
Donnerstag 27. November
ab 18:00 Uhr Funkelnde Blasmusik mit der Finsterberger 

Blasmusik u.a.
Freitag 28. November
ab 18:00 Uhr Glühwein meets Sangria - Die Funkelparty mit 

Tobi Torpedo supported by Koma Oma auf dem 
Kirchplatz

Samstag 29. November
ab 18:30 Uhr WIRHouse Friedrichroda mit Küche 80,

Tim Storch u.a.
Erleben Sie eine Woche lang tolle Veranstaltun-
gen in der Friedrichrodaer Innenstadt, nutzen 
Sie die super Angebote unserer Einzelhändler 
und lassen Sie sich von neuen Pop-Up-Stores 
und einem Kreativstore überraschen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.
Eine Kooperation der Stadt Friedrichroda mit 
zahlreichen Friedrichrodaer Vereinen gefördert 
durch den Landkreis Gotha

Montag, 1. Dezember
09.30 Uhr Laufgymnastik 

mit aktiver Bewegungsgymnastik
(Walking oder Nordic Walking)
Das Heilklima mit allen Sinnen erleben und 
genießen
Pflanzen-Kräuterkunde, Naturerlebnis
Voranmeldung unter:
Tel. 0172 8859741 (Monika Burkhardt)
Start: Eingang Ärztehaus Bebraer Str. 1,
Dauer: 60 - 90 min
Kosten: 10,00 € p.P.
Infos unter 
www. gesundheitspraxis-friedrichroda.de

10.30 Uhr Stadtführung - 
Friedrichroda gestern und heute
Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €,
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen
Maximalteilnehmer: 20 Personen
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse

Der Reiseführer für die Hosentasche.
Nutzen Sie auch den digitalen Stadtrundgang 
24 h / 7 Tage die Woche

Dienstag, 2. Dezember
09.30 Uhr Wanderung zur Marienglashöhle

Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €,
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen, SG I
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse

Aktuelles aus der Bibliothek
Die Bibliothek ist am Mittwoch, 03.12.2025 geschlossen.
Ansonsten freuen wir uns über Ihren Besuch zu unseren 
Öffnungszeiten:

Montag von 10-12 Uhr und 13-15 Uhr
Mittwoch und Donnerstag von 10-12 und 13-18 Uhr.

Städtische Einrichtungen
Stadtverwaltung Friedrichroda
Gartenstr. 9�  Tel.: 03623/330-0
Mailadresse: stadt@friedrichroda.de
Webseite: www.friedrichroda.info
Sprechzeiten:
Dienstag � 14:00 - 16:30 Uhr
Donnerstag � 14:00 - 17:30 Uhr
Zusätzliche Sprechzeiten nach Vereinbarung
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag bis Freitag � 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag � 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Donnerstag � 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Stadt- und Kurbibliothek Friedrichroda
Hauptstr. 45�  Tel.: 03623/304564
Mailadresse: bibliothek@friedrichroda.de
Montag � 10:00 - 12:00 Uhr
� und 13:00 - 15:00 Uhr
Mittwoch u. Donnerstag � 10:00 - 12:00 Uhr
� und 13:00 - 18:00 Uhr
Marienglashöhle Friedrichroda/GeoInfozentrum
An der B88�  Tel.: 03623/311667
Mailadresse: info@marienglashoehle.de
Website: www.marienglashoehle-friedrichroda.de
Montag � Ruhetag (außer in Thür. Schulferien)
Dienstag bis Sonntag�  10.00-16.00 Uhr
letzte Führung�  15.00 Uhr
Heimatmuseum Friedrichroda
Reinhardsbrunner Str. 6�  Tel.: 03623/200557
Montag � 14:00 - 17:00 Uhr
Dienstag � 10:00 - 13:00 Uhr
jeden 1. + 2. Samstag im Monat � 10:00 - 12:00 Uhr
Heimatmuseum Finsterbergen
Rennsteigstr. 28� Tel.: 03623/36420 (Touristinformation)
Donnerstag�  09:00 - 16:00 Uhr
Tourist-Information Friedrichroda
Hauptstr. 55�  Tel.: 03623/33200
Mailadresse: info@friedrichroda.de
Webseite: www.friedrichroda.info
Montag bis Donnerstag �  09:00 - 17:00 Uhr
Freitag�  09:00 - 18:00 Uhr
Samstag�  09:00 - 12:00 Uhr
Tourist-Information Finsterbergen / Bibliothek
Rennsteigstr. 17�  Tel.: 03623/36420
Mailadresse: info@finsterbergen.de
Montag bis Donnerstag: � 09:00 - 12:30 und 13:00 - 17:00 Uhr
Freitag: � 09:00 - 12:30 und 13:00 - 16:00 Uhr
Änderungen vorbehalten!

Kur- und Tourismusamt

Veranstaltungsplan
Weitere Termine in November
Aktionswoche vom 24. - 29.11.2025 „Friedrichroda funkelt“ -
Bummeln, staunen und genießen in der Innenstadt

Montag 24. November
17:00 Uhr „funkelnde“ Eröffnung mit Loungemusik von 

Arnd Küllmer auf dem Kirchplatz
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14.00 Uhr WOMO-Bahnhof-Weihnachtsmarkt
Der WOMO-Bahnhof lädt auch in diesem Jahr 
wieder zum stimmungsvollen Weihnachtsmarkt 
ein!
Bunte Buden, festlich geschmückt, laden zum 
Bummeln, Staunen und Genießen ein.
Freut euch auf leckere Spezialitäten zur Weih-
nachtszeit, heißen Glühwein, duftende Waffeln 
und viele kleine Überraschungen.
Für die passende Stimmung sorgen weihnacht-
liche Klänge und natürlich darf auch der Niko-
laus höchstpersönlich nicht fehlen - besonders 
die kleinen Gäste dürfen sich auf seinen Besuch 
freuen!
Friedrichroda, WOMO-Bahnhof, 
Bahnhofstraße 55

15.00 Uhr Reiten für große und kleine Pferdeleute
Voranmeldung erbeten unter: 0173 / 5444733
Friedrichroda, An der Gasanstalt 6

16.00 Uhr Nikolausaktion - Friedrichroda Kirchplatz
Der Nikolaus übergibt den angemeldeten 
Kindern ein Nikolausgeschenk.
Für Ihr leibliches Wohl und musikalische 
Unterhaltung ist gesorgt!
Friedrichroda, Marktstr./ Kirchplatz

16.00 Uhr Nikolausaktion - Finsterbergen Feuerwehr
Der Nikolaus übergibt den angemeldeten 
Kindern ein Nikolausgeschenk.
Für Ihr leibliches Wohl und musikalische 
Unterhaltung ist gesorgt!
Friedrichroda OT Finsterbergen, 
Hinter den Höfen 2

17.00 Uhr Adventskonzert
mit Regionalkantorei „Laudate“ unter der 
Leitung von Theophil Heinke
Eintritt frei - Spende erbeten
Sankt Blasius Kirche, Marktstraße 20, 
Friedrichroda

17.00 Uhr Nikolausaktion - 
Ernstroda Feuerwehrgerätehaus
Der Nikolaus übergibt den angemeldeten 
Kindern ein Nikolausgeschenk.
Für Ihr leibliches Wohl und musikalische 
Unterhaltung ist gesorgt!
Friedrichroda OT Ernstroda, Denkmalstr. 3

20.00 Uhr Thüringer KloßTheater -
Leipziger Pfeffermühle „Geölter Witz -
am Rahmen der Mona Lisa“
Friedrichroda, Thüringer KloßTheater, 
Hauptstr. 4
AUSVERKAUFT!!
www.klosstheater.de, Tel.: 03623/307306

Sonntag, 7. Dezember
10.00 Uhr 100 Jahre Rassegeflügelzuchtverein 

Ernstroda mit Gemeinschaftsschau
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Friedrichroda / OT Ernstroda, Kultursaal,
Schönauerstr. 7

Donnerstag, 4. Dezember
09.30 Uhr Wanderung auf einem der 

12 Klima-Terrainkurwege
mit einem Heilklimawanderführer
VORANMELDUNG bis Mittwoch
11.00 Uhr ERFORDERLICH,
Mindestteilnehmer: 5 Personen!
Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €,
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Treffpunkt: Infosäule an der Touristinformation,
Hauptstr. 55, Friedrichroda

10.00 Uhr bis
16.00 Uhr

Tag der offenen Tür Marienglashöhle
Friedrichroda zum Barbarafest
Friedrichroda, Marienglashöhle, An der B88

20.00 Uhr Thüringer KloßTheater -
Leipziger Pfeffermühle „Geölter Witz -
am Rahmen der Mona Lisa“
Friedrichroda, Thüringer KloßTheater, 
Hauptstr. 4
AUSVERKAUFT!!
www.klosstheater.de, Tel.: 03623/307306

Freitag, 5. Dezember
10.00 Uhr Klima- und Gesundheitswandern -

Erholung für Körper und Seele
mit der Klimatherapeutin Sara Hoffmann 
(SG I - III)
VORANMELDUNG bis Mittwoch
11.00 Uhr ERFORDERLICH,
Mindestteilnehmer: 8 Personen!
Kosten: 10,00 € pro Person /
mit Kurkarte: 8,00 € pro Person
Treffpunkt: Zentraler Wandertreff im Kurpark
Friedrichroda (Dauer 1,5 Stunden)

19.00 Uhr Project Unplugged Weihnachtskonzert
Einlass 18.30 Uhr
Für das leibliche Wohl ist vor und nach der 
Veranstaltung natürlich gesorgt.
Karten gibt´s an der Rezeption 
vom WOMO-Bahnhof.
Friedrichroda, WOMO-Bahnhof, 
Bahnhofstraße 55

20.00 Uhr Thüringer KloßTheater -
Leipziger Pfeffermühle „Geölter Witz -
am Rahmen der Mona Lisa“
Friedrichroda, Thüringer KloßTheater, 
Hauptstr. 4
AUSVERKAUFT!!
www.klosstheater.de, Tel.: 03623/307306

Samstag, 6. Dezember
10.00 Uhr 100 Jahre Rassegeflügelzuchtverein 

Ernstroda mit Gemeinschaftsschau
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Friedrichroda / OT Ernstroda, Kultursaal,
Schönauerstr. 7
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20.00 Uhr Thüringer KloßTheater -
„Gartenglück - Erst bücken, dann pflücken“
Friedrichroda, Thüringer KloßTheater, Hauptstr. 4
Nähere Informationen und Kartenvorbestellung:
Ticketpreise: 34,00 € pro Person und Vorstellung,
ohne Speisen und Getränke
www.klosstheater.de, Tel.: 03623/307306

Samstag, 13. Dezember
15.00 Uhr Reiten für große und kleine Pferdeleute

Voranmeldung erbeten unter: 0173 / 5444733
Friedrichroda, An der Gasanstalt 6

19.00 Uhr Höhlenkonzert „Unter Tage“ - 
Pudhys Tribute Show
Einlass ab 18.30 Uhr
Kartenvorverkauf im Kur- und Tourismusamt,
Hauptstr. 55, Friedrichroda
Eintritt: 26 € / Abendkasse 28 €
Friedrichroda, Marienglashöhle, An der B88

20.00 Uhr Thüringer KloßTheater -
„Gartenglück - Erst bücken, dann pflücken“
Friedrichroda, Thüringer KloßTheater, Hauptstr. 4
AUSVERKAUFT!!
www.klosstheater.de, Tel.: 03623/307306

Montag, 15. Dezember
09.30 Uhr Laufgymnastik 

mit aktiver Bewegungsgymnastik
(Walking oder Nordic Walking)
Das Heilklima mit allen Sinnen erleben und 
genießen
Pflanzen-Kräuterkunde, Naturerlebnis
Voranmeldung unter:
Tel. 0172 8859741 (Monika Burkhardt)
Start: Eingang Ärztehaus Bebraer Str. 1,
Dauer: 60 - 90 min
Kosten: 10,00 € p.P.
Infos unter 
www. gesundheitspraxis-friedrichroda.de

10.30 Uhr Stadtführung - Friedrichroda gestern und 
heute
Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €,
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen
Maximalteilnehmer: 20 Personen
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse

Der Reiseführer für die Hosentasche.
Nutzen Sie auch den digitalen Stadtrundgang 
24 h / 7 Tage die Woche

Dienstag, 16. Dezember
09.30 Uhr Wanderung zur Marienglashöhle

Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €,
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen, SG I
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse

Montag, 8. Dezember
09.30 Uhr Laufgymnastik 

mit aktiver Bewegungsgymnastik
(Walking oder Nordic Walking)
Das Heilklima mit allen Sinnen erleben und 
genießen
Pflanzen-Kräuterkunde, Naturerlebnis
Voranmeldung unter:
Tel. 0172 8859741 (Monika Burkhardt)
Start: Eingang Ärztehaus Bebraer Str. 1,
Dauer: 60 - 90 min
Kosten: 10,00 € p.P.
Infos unter 
www. gesundheitspraxis-friedrichroda.de

10.30 Uhr Stadtführung - 
Friedrichroda gestern und heute
Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €,
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen
Maximalteilnehmer: 20 Personen
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse

Der Reiseführer für die Hosentasche.
Nutzen Sie auch den digitalen Stadtrundgang 
24 h / 7 Tage die Woche

Dienstag, 9. Dezember
09.30 Uhr Wanderung zur Marienglashöhle

Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €,
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen, SG I
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse

Donnerstag, 11. Dezember
09.30 Uhr Wanderung auf einem der 

12 Klima-Terrainkurwege
mit einem Heilklimawanderführer
VORANMELDUNG bis Mittwoch
11.00 Uhr ERFORDERLICH,
Mindestteilnehmer: 5 Personen!
Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €,
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Treffpunkt: Infosäule an der Touristinformation,
Hauptstr. 55, Friedrichroda

Freitag, 12. Dezember
10.00 Uhr Klima- und Gesundheitswandern -

Erholung für Körper und Seele
mit der Klimatherapeutin Sara Hoffmann 
(SG I - III)
VORANMELDUNG bis Mittwoch
11.00 Uhr ERFORDERLICH,
Mindestteilnehmer: 8 Personen!
Kosten: 10,00 € pro Person /
mit Kurkarte: 8,00 € pro Person
Treffpunkt: Kurzone Finsterbergen (Dauer 2 
Stunden)
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Montag, 22. Dezember
09.30 Uhr Laufgymnastik 

mit aktiver Bewegungsgymnastik
(Walking oder Nordic Walking)
Das Heilklima mit allen Sinnen erleben 
und genießen
Pflanzen-Kräuterkunde, Naturerlebnis
Voranmeldung unter:
Tel. 0172 8859741 (Monika Burkhardt)
Start: Eingang Ärztehaus Bebraer Str. 1,
Dauer: 60 - 90 min
Kosten: 10,00 € p.P.
Infos unter
 www. gesundheitspraxis-friedrichroda.de

10.30 Uhr Stadtführung -  
Friedrichroda gestern und heute
Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €,
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen
Maximalteilnehmer: 20 Personen
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse

Der Reiseführer für die Hosentasche.
Nutzen Sie auch den digitalen Stadtrundgang 
24 h / 7 Tage die Woche

Dienstag, 23. Dezember
09.30 Uhr Wanderung zur Marienglashöhle

Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €,
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Mindestteilnehmer: 5 Personen, SG I
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Friedrichroda, Hauptstr. 55,
Info-Säule vor der Kreissparkasse

Mittwoch, 24. Dezember
12.00 Uhr 
bis

Heiligabend-Weihnachtsparty mit DJ Micha
Eintritt frei! Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

15.00 Uhr Friedrichroda, Heuberghaus, Am Rennsteig 1

14.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Friedrichroda OT Cumbach, Kirche

15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Friedrichroda, Ev.-luth. St. Blasius Kirche, 
Marktstr. 20

15.30 Uhr Christvesper mit Predigt in der Dreifaltigkeits-
kirche Finsterbergen
Friedrichroda OT Finsterbergen,
Dreifaltigkeitskirche, Brunnenstr.

16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Friedrichroda OT Ernstroda, Kirche

17.00 Uhr Christvesper mit Predigt und Bläsern
Friedrichroda, Ev.-luth. St. Blasius Kirche, 
Marktstr. 20

21.00 Uhr Christmette
Friedrichroda, Karl- Borromäus Kirche,
August-Eckardt-Str. 2a

Mittwoch, 17. Dezember
19.30 Uhr Brauchtumstanz in Ernstroda

Organisiert von der Dachsberggemeinde
Bitte Turnschuhe nicht vergessen!
Friedrichroda OT Ernstroda, Gemeindehof 
(Turnhalle), Alte Hauptstr. 38

14.00 bis Seniorenweihnachtsfeier mit Sylvia & Laurent
17.30 Uhr Alle Senioren sind herzlich eingeladen.

Friedrichroda, Ahorn Berghotel, 
Zum Panoramablick 1

Donnerstag, 18. Dezember
09.30 Uhr Wanderung auf einem der 

12 Klima-Terrainkurwege
mit einem Heilklimawanderführer
VORANMELDUNG bis Mittwoch
11.00 Uhr ERFORDERLICH,
Mindestteilnehmer: 5 Personen!
Für Gäste mit Kurkarte 4,00 €,
Gäste ohne Kurkarte 6,00 €.
Findet nur bei entsprechender Witterung statt!
Treffpunkt: Infosäule an der Touristinformation,
Hauptstr. 55, Friedrichroda

Freitag, 19. Dezember
10.00 Uhr Klima- und Gesundheitswandern -

Erholung für Körper und Seele
mit der Klimatherapeutin Sara Hoffmann 
(SG I - III)
VORANMELDUNG bis Mittwoch
11.00 Uhr ERFORDERLICH,
Mindestteilnehmer: 8 Personen!
Kosten: 10,00 € pro Person /
mit Kurkarte: 8,00 € pro Person
Treffpunkt: Zentraler Wandertreff im Kurpark 
Friedrichroda (Dauer 1,5 Stunden)

20.00 Uhr Thüringer KloßTheater -
Trommel: Buntes. Gäste. Glitze. Glühweinduft
Friedrichroda, Thüringer KloßTheater, Hauptstr. 4
Nähere Informationen und Kartenvorbestellung:
Ticketpreise: 32,00 € pro Person und Vorstellung,
ohne Speisen und Getränke
www.klosstheater.de, Tel.: 03623/307306

Samstag, 20. Dezember
15.00 Uhr Reiten für große und kleine Pferdeleute

Voranmeldung erbeten unter: 0173 / 5444733
Friedrichroda, An der Gasanstalt 6

20.00 Uhr Thüringer KloßTheater -
Trommel: Buntes. Gäste. Glitze. Glühweinduft
Friedrichroda, Thüringer KloßTheater, Hauptstr. 4
Nähere Informationen und Kartenvorbestellung:
Ticketpreise: 32,00 € pro Person und Vorstellung,
ohne Speisen und Getränke
www.klosstheater.de, Tel.: 03623/307306

Sonntag, 21. Dezember
16.00 Uhr Weihnachtliches Chorkonzert mit der Sänger-

vereinigung Harmonie 1863 e.V.
Leitung: Katrin Friederichs-Krautz
Eintritt frei - Spende erbeten
Sankt Blasius Kirche, Marktstraße 20, 
Friedrichroda
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Fest zwischen den Jahren
Das „Fest zwischen den Jahren“, wie es die Friedrichroda-
er Einwohner liebevoll genannt haben, findet auch dieses Jahr 
wieder am 29. und 30. Dezember in der Innenstadt von Fried-
richroda statt. Das Bühnenprogramm auf dem Kirchplatz wird 
am 29. Dezember ab 11.00 Uhr durch den Bürgermeister Kay 
Brückmann eröffnet und im Anschluss gibt es Live-Musik mit 
der Band „Deep Dive“. Die Stadt Friedrichroda lädt alle aus Nah 
und Fern ein, die Festtage am 29.12. und 30.12.2025 zu besu-
chen und sich vom Flair der Stadt verzaubern zu lassen.
Auch dieses Jahr gibt es für Groß und Klein wieder ein ab-
wechslungreiches Programm z.B. mit den Rabazz Drumshows 
und einem Kinderprogramm mit der Quatschband Sonnen-
schein. Verschiedene Gestalten ziehen durch die Stadt und 
präsentieren ihre WalkActs zur Weihnachtszeit und im Pfarramt 
gibt es ab 14.00 Uhr Weihnachtslieder und Geschichten aus 
aller Welt - eine Lesung mit Frau Scheidemann und musikali-
scher Begleitung von Frau Schwarz-Schertler. Zum Abschluß 
gibt es eine Après Ski Party mit Musik von DJ Dog.
Am 30.12.2025 eröffnet das offizielle Bühnenprogramm ab 
13.00 Uhr die Sängervereinigung Harmonie 1863 e.V., aber 
Händler und Gastronomen bieten ihre Speisen und Waren 
schon ab 11.00 Uhr an.
Es erwartet die Gäste eine Zaubershow mit Juliman und Melo-
dien mit der Geige mit Anett Baumbach.
Ein besonderes Highlight und schon seit den vergangenen 
Festen zur Tradition geworden, ist am 30.12.2025 das „Live 
Eisschnitzen“ von 13.00 bis 17.00 Uhr. Der Eisbildhauer bear-
beitet den speziellen Klareisblock vor Ort in eine wunderschö-
ne Eisskulptur. Aus der Liebe zu diesem uralten Handwerk, 
kommt nur klassisches Handwerkszeug und eine Machete zum 
Einsatz. Der Zuschauer erlebt über einen Zeitraum von meh-
reren Stunden die Entstehung eines Kunstwerkes und die ein-
zigartige Verbindung von handwerklichen und künstlerischen 
Fähigkeiten. Speziell für dieses Event, werden die Skulpturen 
ab der Dämmerung in einem wunderschönen Licht erscheinen.
Ab 17.00 bis 22.00 Uhr legen verschiedenen DJ´s auf der Bühne 
am Kirchplatz auf, z.B. Küche 80, Tino Wii und Neighborhood 
heizen mit heißen Beats ein.
Die Stadt Friedrichroda bergüßt alle Einwohner und Gäste und 
wünscht viel Spaß beim „Fest zwischen den Jahren“ in Fried-
richroda.

Neue Geopark-Führer Ausbildung  
startet 2026
Der UNESCO Global Geopark „Thüringen Inselsberg-Drei Glei-
chen“ bildet 2026 neue Geopark-Führer aus. Gesucht werden 
dafür naturinteressierte Wanderfreunde mit oder (noch) ohne 
Erfahrung in der Wanderleitung.
Der UNESCO Global Geopark Thüringen Inselsberg - Drei Glei-
chen ist ein nach nationalen und internationalen Standards zer-
tifizierter Geopark. Seit 2008 ist er als Nationaler GeoPark in 
Deutschland zertifiziert. Im April 2021 wurde der Geopark in 
das Netzwerk der UNESCO Global Geoparks aufgenommen.
UNESCO Global Geoparks verbinden ganzheitlich das Naturer-
be mit dem Kulturerbe und sind Modellregionen für nachhaltige 
Entwicklung. Eine Hauptaufgabe des Geoparks ist die Bewah-
rung und Vermittlung des international bedeutenden geologi-
schen Erbes. Für die Besucher wurden hierfür im gesamten 
Geopark GeoRouten mit einer Gesamtlänge von über 500 km 
entwickelt.
Bewaldete Höhenzüge und sonnige Burgberge erzählen durch 
ihre spektakulären Fossilfunde die spannende Entwicklungs-
geschichte der Saurier auf dem Superkontinent Pangäa. Doch 
der Geopark hat noch mehr zu bieten: romantische Felsentore, 
kühle Bergbäche, eine tropische Insel, erloschene Vulkane und 
heilende Quellen.
Lernen Sie die Geheimnisse der Ursaurier vom Bromacker 
kennen. Wandern Sie trockenen Fußes durch tropische Riffe 
und begegnen Sie den frühen Dinosauriern im Drei Gleichen 
Gebiet. Diese spannenden (Erd-)Geschichten lernen Sie in der 
Ausbildung zum Geopark-Führer kennen.
Das erste Treffen findet am Freitag, den 17. Januar 2026, um 
14 Uhr im GeoInfozentrum an der Marienglashöhle Fried-
richroda statt (Kennenlerntermin und Einführung).

Donnerstag, 25. Dezember
10.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst

Friedrichroda, Karl-Borromäus Kirche,
August-Eckardt-Str. 2a

Freitag, 26. Dezember
10.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst

Friedrichroda, Karl-Borromäus Kirche,
August-Eckardt-Str. 2a

17.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Krippenspiel
Friedrichroda OT Finsterbergen,
Dreifaltigkeitskirche, Brunnenstr.

Samstag, 27. Dezember
15.00 Uhr Reiten für große und kleine Pferdeleute

Voranmeldung erbeten unter: 0173 / 5444733
Friedrichroda, An der Gasanstalt 6

Sonntag, 28. Dezember
17.00 Uhr Festliches Konzert für Orgel und Trompete

Solisten: Regionalkantor Tom Anschütz und
Alexander Huth
Eintritt frei - Spende erbeten
St. Karl Borromäus-Kirche,
August-Eckardt-Str. 2a, Friedrichroda

19.00 Uhr Live-Musik am „Mandelhüttchen“
mit der Band „InWood“
Friedrichroda, Kirchplatz

Montag, 29. & Dienstag, 30. Dezember
Fest zwischen den Jahren
Rund um den geschmückten Weihnachtsbaum 
und im Innenstadtbereich wird das Fest zum Jah-
resausklang mit Musik, einem abwechslungsrei-
chem Bühnenprogramm, köstlichen Leckerei-
en und einem bunten Markt mit verschiedenem 
Kunsthandwerk gefeiert.

Mittwoch, 31. Dezember
11.00 Uhr 
bis

Aprés Ski Party 
mit DJ Micha am Heuberghaus

15.00 Uhr Eintritt frei! Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Friedrichroda, Heuberghaus, Am Rennsteig 1

16.00 Uhr Gottesdienst 
zum kalendarischen Jahresschluss
Friedrichroda, Ev.-luth. St. Blasius Kirche, 
Marktstr. 20

17.00 Uhr Silvester Jahresschlussandacht
Friedrichroda, Karl-Borromäus Kirche,
August-Eckardt-Str. 2a

18.00 Uhr Silvestergottesdienst
Friedrichroda / OT Finsterbergen,
Dreifaltigkeitskirche, Brunnenstr.

24.00 Uhr Silvesterfeuerwerk am Ahorn Berghotel
Friedrichroda, Ahorn Berghotel, 
Zum Panoramablick 1
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Die weitere Ausbildung findet an 6 Terminen im (überwiegend) 
zweiwöchentlichen Turnus an wechselnden Orten im UNESCO 
Global Geopark statt. 
Die ersten vorgesehenen Termine sind:
der 31. Januar 2026, der 14. Februar 2026 und der 28. Februar 
2026 (jeweils Freitag).
Die Ausbildung ist kostenlos.

Interessierte melden sich bitte unter:
Touristinfo Friedrichroda
Hauptstraße 55. 99894 Friedrichroda
Tel.: +49 3623 / 33200
E-Mail: info@friedrichroda.de
geologe@thueringer-geopark.de
Mehr Infos zum Geopark: www.thueringer-geopark.de
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Katholische Filialgemeinde St. Karl 
Borromäus
August Eckardt Straße 2a, 99894 Friedrichroda
Telefon: 03623/200958
E-Mail: sekretariat-kath-kg-gotha@

bistum-erfurt.de
Telefon Pfarrer W. Scholle: 03621/3643-21
Telefon-Büro: 03621/3643-0

Die katholische Pfarrgemeinde lädt herzlich zu den 
Gottesdiensten ein.

Friedrichroda
Sonntag 05.12.25 10.30 Uhr Hl. Messe

17.00 Uhr Anbetung
17.30 Uhr Hl. Messe

09.12.25 07.00 Uhr Rorate
16.12.25 07.00 Uhr Rorate
24.12.25 21.00 Uhr Christmette
25.12.25 10.30 Uhr Hl. Messe
26.12.25 10.30 Uhr Hl. Messe
31.12.25 17.00 Uhr Jahresabschlußandacht
Bad Tabarz
Sonntag 09.15 Uhr Hl. Messe

Gottesdienste in den Nachbargemeinden:

Waltershausen
Sonntag 09.00 Uhr Hl. Messe

Sollten sich Änderungen ergeben, dann informieren Sie sich 
bitte im Internet www.katholische-kirche-gotha.de, Gemeinde-
brief oder im Aushang an der Kirche.
Wir wünschen allen Gästen, Urlaubern und Lesern eine besinn-
liche und gesegnete Adventszeit.
Winfried Völlmer

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Friedrichroda
Goethestraße 33

Gottesdienste:
Sonntag: 10:00 Uhr
Besondere Gottesdienste:
Sonntag, den 09.11.2025
10:00 Uhr Gottesdienst mit Priester Frank Müller aus Ilme-

nau
Weitere Aktivitäten:
Freitag, den 14.11.2025
19:00 Uhr Kinder-Lehrkräfteversammlung in Gotha
Internet-Gottesdienste:
Sonntag jeweils 10:00 Uhr
Mittwoch jeweils 19:30 Uhr
Einwahl: gottesdienst.nak-nordost.de
Informationen im Internet: www.nak-nordost.de

Griechisch-orthodoxes Kloster St. Gabriel 
in Altenbergen
Gottesdienste und Göttliche Liturgien

Sonn- und Feiertage:
Morgengottesdienst: 09:00 Uhr
Göttliche Liturgie
im Anschluss:

10:00 - 12:00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Lutherische Pfarrei St. Blasius, 
Dreifaltigkeit und St. Wigbert

Pfarramt Friedrichroda

Gottesdienste
09.11. 10:30 Uhr Finsterbergen
10.11. 16:30 Uhr Ernstroda / Vesper zu St. Martin

mit anschl. Martinsumzug
18:00 Uhr Finsterbergen / Martinsumzug

mit Andacht (Start: Busbahnhof)
16.11. 09:30 Uhr Ernstroda / 

mit Gedenken an die Verstorbenen
10:45 Uhr Schönau v.d.W. / 

mit Gedenken an die Verstorbenen
22.11. 14:00 Uhr Wipperoda / 

mit Gedenken an die Verstorbenen
23.11. 10:00 Uhr Friedrichroda / Abendmahl / 

mit Gedenken an die Verstorbenen
10:30 Uhr Finsterbergen / Abendmahl / 

mit Gedenken an die Verstorbenen
30.11. 10:00 Uhr Friedrichroda / Abendmahl

10:30 Uhr Finsterbergen
14:30 Uhr Ernstroda/ 

Besinnung zum Adventsmarkt
07.12. 10:30 Uhr Finsterbergen
Proben der kirchenmusikalischen Ensemble
montags 19:30 Uhr Posaunenchor im Pfarrhaus 

Friedrichroda
mittwochs 19:30 Uhr Kantorei „Laudate“ 

im Pfarrhaus Waltershausen
Herzliche Einladung zu unseren Gruppen:
s. Aushang 14:00 Uhr Gemeindetisch im Pfarrhaus 

Friedrichroda
11.11. 14:30 Uhr Seniorencafé im Pfarrhaus Ernstroda
18.11. 14:30 Uhr Seniorencafé im Pfarrhaus Schönau 

v.d.W.
21.11. 14:30 Uhr Gemeinenachmittag im “Haus der 

Begegnung” Finsterbergen
Angebote für Kinder und Jugendliche
Kindergruppe bis 12 Jahre
montags 16:00 Uhr im Pfarrhaus Friedrichroda
mittwochs 16:30 Uhr im Pfarrhaus Ernstroda
donners-
tags

16:30 Uhr im “Haus der Begegnung” 
Finsterbergen

Vorkonfirmanden/Konfirmanden
dienstags 16:00 Uhr im “Haus der Begegnung” 

Finsterbergen
Informationen dazu bei Markus Keul 03623/304001

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!

Kontakte
Pfarrbüro in Friedrichroda für alle Kirchgemeinden
Marktstraße 20 Telefon: 03623/304228
99894 Friedrichroda E-Mail: friedrichroda@suptur.de

Internet: www.sanktblasius.de
Bürozeit: Montag 09:00-12:00 Uhr

Dienstag 15:00-18:00 Uhr
Mittwoch 09:00-12:00 Uhr

Pfarrbüro in Finsterbergen
Brunnenstraße 2 Telefon: 03623/3106003
99894 Friedrichroda Internet: www.kirchen-gottlob.de
OT Finsterbergen Email: finsterbergen@suptur.de
Bürozeit: Montag 09:00-13:00 Uhr
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von hausgemachten Marmeladen, Konfekt, Likören, … bis zu 
handgefertigten Socken und weiteren kleinen Besonderhei-
ten war für jeden Geschmack etwas dabei. Großer Andrang 
herrschte an unserem Bastel- und Spielstand, an dem die Kin-
der Kürbisse und Pilze kreativ gestalten konnten. Da die Ein-
nahmen von diesem Tag unseren Kinder- und Jugendtanzgrup-
pen zu Gute kommen, bedanken wir uns herzlich bei allen, 
die durch Kauf oder Spende unsere Vereinsarbeit unter-
stützen und bei allen Beteiligten, welche durch ihre tatkräftige 
Mithilfe und Zusammenarbeit dazu beigetragen haben, dass 
wir auch in diesem Jahr Teil des schönen Festes sein durften. 
Zeit zum Ausruhen bleibt allerdings keine und so blicken wir 
mit Energie und Vorfreude auf die kommenden Veranstaltun-
gen: Am 15.11. - 11:11 Uhr stürmen wir das Rathaus und vom 
24.11. bis 28.11.2025 könnt ihr uns während der Funkelwoche in 
der Friedrichrodaer Innenstadt antreffen. Wir freuen uns schon 
sehr und hoffen Ihr seid dabei!
Bis dahin euer FCC - Friedrichrodaer Carnevals Club e.V.

Quelle Bildmaterial Oberhoffner

Gottesdienste:
Morgengottesdienst: Di-Sa: 05:30 Uhr
Mittaggottesdienst: Di-Sa: 12:00 Uhr
Abendgottesdienst: Di-Sa: 17:00 Uhr
Montag: Stiller Tag.

Sie sind alle immer herzlich willkommen,
an den Gottesdiensten teilzunehmen!

Für Ihre Anliegen sind wir seelsorgerlich gerne immer für Sie 
da.
Nicolaus-Brückner-Str. 20A� Tel. 036253 / 25142

Vereine und Verbände

SCHENKE LEBEN, SPENDE BLUT
Man hört soviel von Eigenblutübertragungen. Werden fremde 
Blutspenden dann nicht überflüssig?
Natürlich ist Eigenblut für eine Reihe von Patienten eine gute 
Lösung. Allerdings muß die anstehende Operation bereits 
mehrere Wochen im voraus planbar sein, und der Gesundheits-
zustand des Patienten muß die Entnahme von 2 bis 4 Spenden 
in einem relativ kurzen Zeitraum erlauben. Wie Sie wissen, ist 
Blut ja auch nur begrenzt haltbar.
Die DRK-Blutspendedienste unterstützen seit Jahren Eigen-
blutprogramme in den Krankenhäusern und führen selbst Ei-
genblutentnahmen durch. Da auch Eigenblutkonserven zu den 
Arzneimitteln zählen, müssen auch sie fachgerecht entnom-
men, bearbeitet, untersucht und gelagert werden.
Da dies nicht automatisiert im Routineverfahren, sondern indi-
viduell geschiet, sind mit der Eigenblutentnahme zwangsläu-
fig auch höhere Kosten verbunden. Nicht benötigtes Eigenblut 
muß vernichtet werden.Aus Sicherheitsgründen ist eine Ver-
wendung für andere Patienten nicht erlaubt.
Schätzungen zufolge können nur 5 bis 15 % der Fremdblut-
spenden durch Eigenblut ersetzt werden. Ihre Blutspende ist 
und bleibt also unverzichtbar.
Unser nächster Blutspendetermin findet am:

Montag, d. 17. November
von 16.00 Uhr - 19.00 Uhr

in der Feuerwache Friedrichroda (Eingang Lindenstrasse) statt.
Joachim Best
DRK - OV Fiedrichroda

„Kürbisse glühen“

Das Herbstfest in Friedrichroda und auch  
dieses Jahr konnte der FCC e.V. unterstützen
Für den Friedrichrodaer Carnevals Club e.V. ist es schon zur 
Tradition geworden und so freuten sich auch in diesem Jahr 
die kleinen und großen Mitglieder darauf, das besondere Fried-
richrodaer Herbstspektakel zu unterstützen. In Vorbereitung 
traf sich in den Herbstferien der Verein, um gemeinsam mit sei-
nen Jugendlichen Plätzchen zu backen und Schokoladen zu 
kreiert. So konnte der Besucher an dem liebevoll gestalteten 
FCC - Stand zum „Kürbisse glühen“ eine Vielzahl an köstlichen 
Leckereien und selbstgemachten Handarbeiten entdecken: 
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Endlich ist es soweit 
15.11. - 11:11 Uhr
Sturm aufs Rathaus 
Friedrichroda
Der Friedrichrodaer Carnevals Club (FCC) e.V. startet 
in diesem Jahr am 15.11.2025 offiziell in die 5. Jah-
reszeit. Mit einem Umzug durch die Hauptstraße wird 
der Startschuss für eine Saison voller Spaß und Un-
terhaltung gegeben. Alle, ob groß oder klein, mit oder 
ohne Kostüm, sind herzlich eingeladen, diesen Sturm 
zu begleiten. Treffpunkt ist 10:30 Uhr am Thüringer 
Kloßtheater. Pünktlich 11:11 Uhr erwartet uns auf dem 
Parkplatz am Rathaus Musik, Getränke, Bratwurst und 
Unterhaltung. Liebe Einwohner, Gäste und Besucher, 
feiert mit uns und seid dabei, wenn durch den FCC un-
serem Bürgermeister der Rathausschlüssel abgenom-
men wird, unser neues Prinzenpaar ihr Amt antritt und 
die 44. Saison mit Motto eröffnet ist. Wir freuen uns auf 
alle, die mit uns feiern, schunkeln und fröhlich sind!
Euer FCC - Friedrichrodaer Carnevals Club e.V.

„SchMERZ lass nach!“
Der Finsterberger Karneval Klub FKK e.V. 
startet in seine 52. Saison!
Der 11.11. fällt auf einen Dienstag, so dass wir uns vorab schon 
mal 4 Tage auf das erste gemeinsame „Helau“ einstimmen 
können, bevor wir dann traditionell am Samstag, dem 15.11. 
um 11:11 Uhr zur besten Frühschoppenzeit gemeinsam mit un-
serem närrischen Volk in die 52. Saison starten werden!
In bekannter Manier wollen wir das Finsterberger Rathaus 
stürmen und ihr alle könnt dabei sein, wenn unser Ortsteilbür-
germeister in Ketten gelegt und zur Übergabe seines Amtes an 
die echten Narren genötigt wird!
Die feucht-fröhliche Offensive wird am „Haus des Gastes“ aus-
giebig mit Gesang und Tanz und den Klängen der Finsterber-
ger Heimatkapelle gefeiert. Für das leibliche Wohl ist natürlich 
bestens gesorgt!
Am gleichen Abend feiern wir die Saisoneröffnung unter dem 
Motto „Wir machen mobil!“ mit Diskomusik und vielen Show-
einlagen und laden dazu natürlich Jung und Alt auf das Herz-
lichste ein! Ab 19 Uhr ist Einlass, 20 Uhr geht´s los, der Eintritt 
kostet 15 Euro.
Der Kartenvorverkauf findet am Mittwoch, dem 12.11. von 
18:30-19:30 Uhr in der „Linde“ statt und Kurzentschlossene 
können auch an der Abendkasse noch Karten erwerben.
Im neuen Jahr feiern wir 5 Wochenenden lang vom 17. Januar 
bis zum Rosenmontag am 16. Februar unsere 52. Saison.
Der Briefkasten am Hotel „Zur Linde“ ist für Kartenbe-
stellungen geöffnet, elektronische Bestellungen sind un-
ter www.fkk-finsterbergen.de und telefonische unter 0162 
6676943 (18-20 Uhr) jederzeit möglich.
Es gibt wieder viel Spaß, das wissen wir genau,
und darauf ein dreifach donnerndes 
FINSTERBERSCH HELAU!
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Günter Endert, Europachampion 2001 in Leimbach auf Thürin-
ger Weißlätze;
Nils Schuchardt, Europachampion der Jugend 2015 in Schleu-
ßingen auf Zwerg-Altsteirer;
Manfred Oschmann, DDR-Staatspreis 1974 und 1978, Bundes-
sieger 2018 auf Altsteirer;
Stefan Endert, Deutscher Meister 2024 in Erfurt auf Altdeut-
sche Mövchen;
sowie zahlreiche Kreismeister, Landesmeister, Sondervereins-
Ehrenbänder und Höchstnoten.
Bewertet wird unser Rassegeflügel von einen speziell ausge-
bildeten Preisrichter, der nach einen festgelegten Standard das 
„Äußere“ bewertet und Noten und Preise vergibt. Die Höchst-
note ist ein „Vorzüglich“ mit 97 Punkten, die schlechteste ein 
„Ungenügend“ mit 0 Punkten. Neben den kleineren Ortsschau-
en, gibt es auch Kreisschauen, Landesschauen, Bundesschau-
en, Europaschauen und sogar Schauen auf Weltniveau. Zu je-
der Schau gibt es auch die entsprechenden Meisterschaften. 
Vom Vereinsmeister bis zum Weltmeister kann man also alles 
werden, aber nur wenn auch die Qualität der Tiere stimmt und 
etwas Glück gehört auch dazu. Aber mit dem „lieben Feder-
vieh“ ist noch keiner Reich geworden.
Ausgestellt wird Rassegeflügel der Kategorien Puten, Gänse, 
Enten, Hühner und Zwerghühner, Tauben und Wachteln. Eben-
falls gibt es auch Eierschauen, bei der nur das Aussehen und 
Gewicht der Bruteier bewertet wird. Die Rassen und der Far-
benschlag müssen anerkannt sein und die Tiere einen Bundes-
ring tragen. Dieser ist so etwas, wie der Personalausweis des 
Tieres.
Die Rassegeflügelzucht, so wie wir sie betreiben, hat 2 Seiten. 
Da ist einmal die tägliche Arbeit mit dem Tier. Hier ist fast jeder 
Züchter, an 365 Tagen im Jahr, ein Einzelkämpfer. Denn ein Tier 
kennt kein Urlaub und man kann es auch nicht An- und Aus-
schalten. Die Züchter unterstützen sich jedoch gegenseitig wo 
immer Hilfe gebraucht wird.
Auf der anderen Seite steht die Vereins- und Verbandsarbeit. 
Vom Ortsverein bis zum Bundesverband, alles in ehrenamtli-
cher Tätigkeit und neben dem Beruf.
Grundmotiv der Rassegeflügelzucht ist unzweifelhaft die Liebe 
zum Tier und damit die Erhaltung der Rassenvielfalt.
Leider hat unser Verein seit einiger Zeit Nachwuchssorgen. Die 
Mitgliederzahl und die Zahl der Ausstellungstiere gingen erheb-
lich zurück. Durch Corona und die Vogelgrippe mussten viele 
Ausstellungen abgesagt werden. Dies geht aber vielen Verei-
nen so, die sich mit unseren schönen Hobby beschäftigen.
Der Rassegeflügelzuchtverein Ernstroda wünscht sich alles 
Gute für die Zukunft, um das Erbe unserer Gründungsväter 
aufrecht zu erhalten.

Allzeit Gut Zucht!
Unser Jubiläum möchten wir natürlich auch feiern!

Deswegen lädt der Rassegeflügelzuchtverein Ernstroda e.V. 
zur Jubiläumsschau, zusammen mit dem Rassegeflügelzucht-
verein Friedrichroda e.V., ein. Die Ausstellung findet vom 6. bis 
7. Dezember 2025 auf dem Kultursaal in Ernstroda (Schönauer 
Str. 7a) statt.
Es werden über 100 Tiere verschiedener Rassen und Arten von 
Rassegeflügel zu sehen sein.
Geöffnet ist die Schau am Samstag den 06.12. von 10.00 - 
18.00 Uhr und am Sonntag den 07.12. von 10.00-15.00 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Stefan Endert
(1. Vorstand und Ausstellungsleiter RGZV Ernstroda 1926 e.V.)

Marktfrühstück  
„Zusammen is(s)t man nicht allein“
Nach einem sehr großen Erfolg im vergangenen Jahr fand auch 
in diesem Jahr wieder unser Marktfrühstück unter dem Motto 
„Zusammen is(s)t man nicht allein“ statt - sogar in doppelter 
Ausführung. Im Rahmen unseres schon sehr etablierten Grü-
nen Marktes, der alle zwei Wochen auf dem Kirchplatz statt-
findet, entstand die Idee für ein gemeinsames Frühstück mit 
zahlreichen Leckereien unserer Markthändler.
Leider war uns der Wettergott nicht ganz hold, aber das 
hielt uns nicht davon ab, das Marktfrühstück am 07.06. und 
27.09.2025 stattfinden zu lassen. 

100 Jahre Rassegeflügel-Zuchtverein  
in Ernstroda
Im Februar 2026 begeht der Rassegeflügelzuchtverein Ernstro-
da sein 100jähriges Jubiläum.
Hier eine kurze Zusammenfassung der Geschichte:
Am 5. Februar 1926 wurde der Verein von den Zuchtfreun-
den Wilhelm Walter, Ernst Schmidt, Hermann Wehrlich, Ernst 
Siegling, Erich Hill, Fritz Oschmann, Ernst Fiedler I, Hermann 
Arnold, Richard Endert, Bernhard Bause, Rudolf Kirchner, Al-
fred Debes und Luise Bärenklau gegründet. Am 12. Februar 
wurde die Gründungssatzung vom Vorstand unterschrieben. 
Entsprechend der ökonomischen Situation züchteten sie Wirt-
schaftsgeflügel, da aus den bäuerlichen Betrieben Eier und 
Schlachtgeflügel abgeliefert werden mussten oder gegen an-
dere lebenswichtige Waren eingetauscht wurden.
Ein krähender Hahn oder eine Taube, die auf dem Dachfirst 
saß, gehörte früher einfach zum Dorfleben dazu und kein Nach-
bar störte sich daran und so lag es nahe, sich zu organisieren.
Zur Zeit der Vereinsgründung war die organisierte Rassege-
flügelzucht in Deutschland bereits über 70 Jahre alt. Im Jahr 
1852 gründete Robert Oettel im sächsischen Görlitz den ers-
ten hühnerologischen Verein in Deutschland. 1881 war das 
Gründungsjahr der Vorläuferorganisation (Klub Deutsch-Un-
garischer Geflügelzüchter) unseres Dachverbandes, dem Bund 
Deutscher Rassegeflügelzüchter (BDRG). Die ältesten bekann-
ten Rassen sind über 3500 Jahre alt.
Durch die Gleichschaltung der Nationalsozialisten und dem 2. 
Weltkrieg ruhte der Verein. Viele Zuchtfreunde wurden eingezo-
gen. Ausstellungen durften nicht statt finden.
Die Familienangehörigen retteten gute Zuchttiere über die 
schwere Zeit. Mitunter wurde der notwendige Lebensunterhalt 
mit den Tieren geteilt.
Der Gesamtvorstand führte nach dem Krieg den Geflügel-
zuchtverein weiter. Die heimkehrenden Zuchtfreunde nahmen 
ihr Hobby wieder auf. Jährlich fanden Ausstellungen statt.
Im Jahre 1959, 10 Jahre nach Gründung der DDR, wurde der 
Verband der Kleingärtner, Siedler und Kleintierzüchter (VKSK) 
gegründet. Diese war unsere Dachorganisation in der DDR. Die 
Landesverbände wurden aufgelöst und Bezirksverbände gebil-
det. Die Vereine wurden in Sparten umbenannt, die Preisrichter 
wurden zu Zuchtrichtern.
In den Sechziger Jahren war der Verein auf ca. 50 Mitglie-
der angewachsen. Außerdem hatte der Verein einen sehr guten 
Käfigbestand, der immer aus eigenen Mitteln und Leistungen 
vergrößert und instand gehalten wurde.
Ebenfalls in diese Zeit fiel die Gründung einer Jugendgruppe. 
Es waren stets 10 Jugendliche die vom damaligen Vorstand 
Erich Fiedler und Horst Endert betreut worden. Bei den Kreis-
jungzüchterspartakiaden wurden immer erste Plätze erzielt.
Am 12. Feburar 1976 wurde das 50jährige Bestehen der Ras-
segeflügelzucht Ernstroda würdig in der „Gemeindeschenke“ 
Schönau v.d. Walde gefeiert. Hier wurde ebenfalls 1977 die Ju-
biläumsschau mit über 500 Tieren durchgeführt. Der Kultursaal 
in Ernstroda war abgebrannt und befand sich bereits wieder im 
Rohbau. Viele Vereinsmitglieder haben tatkräftig beim Wieder-
aufbau mitgeholfen.
1977 übernahm der junge Zuchtfreund Klaus Schönau die 
Spartenleitung. 40 Jahre lang wird er den Verein leiten und len-
ken!
Die erste Junggeflügelschau auf dem Gelände des Ferienheims 
des Werkzeugkombinats Schmalkalden (Alte Mühle) war 1980. 
Der Heimleiter und Kassierer Rainer Jochmann gab hierzu den 
Anstoß und alle Unterstützung zum sehr guten Gelingen.
Die Wiedervereinigung brachte viele Unsicherheiten. Zuchtlini-
en mussten angepasst oder zusammengelegt werden. Die Mit-
gliederzahlen gingen zurück. Die Sparte Rassegeflügel wurde 
in „Geflügelzuchtverein e.V. Ernstroda“ umbenannt und vom 
Gesamtvorstand weiter geführt.
2016 tritt Klaus Schönau als Vereinsvorsitzender zurück und 
wird zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Ein jüngerer Vorstand 
übernimmt den Verein.
In den vergangen Jahren konnten folgende große Erfolge für 
den Rassegeflügelzuchtverein Ernstroda erreicht werden.
Peter Hill, Deutscher Meister 2000 und 2012 Europameister in 
Sinsheim auf Steinbacher Kampfgänse;
Dieter Martin, Europameister 2006 in Leipzig auf Thüringer 
Barthühner;
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Friedrichroda funkelt

Bummeln, Staunen und Genießen in der Innenstadt
24. bis 29. November 2025
Wenn Friedrichroda funkelt, wird’s gemütlich, lebendig und 
wunderbar stimmungsvoll! Eine ganze Woche lang verwandelt 
sich unsere Innenstadt in ein Lichtermeer voller Musik, Genuss, 
Kreativität und Begegnung.
Erlebt täglich wechselnde Highlights:
Livemusik, Blasmusik und unsere beliebte Suppenküche sor-
gen für Wärme und Wohlfühlatmosphäre. Der neu beleuchte-
te Weihnachtsbaum mit funkelnden Sternen - ein besonde-
res Projekt der DLRG - bringt weihnachtlichen Glanz auf den 
Marktplatz. Entdeckt „Funkelfenster“ regionaler Künstler des 
UNIT Kunstvereins, die unsere Straßen in eine leuchtende Ga-
lerie verwandeln. In leerstehenden Läden entstehen liebevoll 
gestaltete Pop-Up-Stores mit Selbstgemachtem: Schmuck, 
Holzspielzeug, Deko, Geschenkideen und ein Indoor-Spiel-
zeug-Flohmarkt laden zum Stöbern und Staunen ein. Der Kre-
ativstore by FCC öffnet jeden Nachmittag mit wechselnden 
Mitmach-Angeboten - perfekt für kleine und große Bastelfans! 
Am Mittwoch lockt der Shoppingabend mit besonderen Ak-
tionen der Innenstadt-Händler, köstlichen Leckereien auf der 
Plätzchenbörse in unserer neuen Begegnungsstätte „wir hoch 
3“ und funkelnder Beleuchtung in allen Gassen.
Ab Mittwoch startet außerdem unsere Wichtel-Stadtrallye:
In verschiedenen Geschäften verstecken sich Buchstaben - 
findet sie alle, bildet das Lösungswort und gewinnt tolle regio-
nale Preise! Und dann wird gefeiert! 
Freitagabend: „Glühwein meets Sangria - Funkelparty“ mit Tobi 
Torpedo & Koma Oma - Apres-Ski-Feeling pur!
Samstagabend: „Wirhouse Friedrichroda“ mit Küche 80, Tim 
Storch und weiteren DJs - Club-Atmosphäre mitten in der 
Stadt! Natürlich gibt’s überall leckeren Glühwein, gute Laune 
und jede Menge Lichtglanz.
Also: Kommt vorbei, feiert mit uns und lasst euch verzaubern, 
wenn Friedrichroda funkelt - Bummeln, Staunen und Genießen 
in der Innenstadt! Ein Gemeinschaftsprojekt der Stadt Fried-
richroda und des Wirstadt Friedrichroda e.V., mit Unterstützung 
des UNIT Kunstvereins, des Faschingsvereins Friedrichroda, 
des Kneipp-Vereins, der DLRG und der Mandelhütte Fried-
richroda, gefördert vom Landkreis Gotha.

Der zweite Termin wurde zusätzlich durch ein Flohmarktange-
bot in der Marktstraße bereichert, das von vielen Gästen sehr 
gut angenommen wurde.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die zum Gelingen die-
ser Veranstaltungen beigetragen haben - an die Kollegen der 
Stadtbetriebe, an die Vereinsmitglieder, die freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfer, den Musiker, die ansässigen Gastronomen 
sowie natürlich an unsere engagierten Markthändler, die uns 
viele schmackhafte Aufstriche zur Verkostung zur Verfügung 
gestellt haben. Und nicht zuletzt danken wir allen Gästen, die 
mit ihrer guten Laune und ihrem Besuch für eine tolle Atmo-
sphäre gesorgt haben.
Wir freuen uns schon jetzt darauf, das Marktfrühstück in Ver-
bindung mit einem Flohmarkt auch im kommenden Spätsom-
mer fortzusetzen und wieder gemeinsam mit Ihnen ein leckeres 
Frühstück zu genießen.

Nun laufen die nächsten Vorbereitungen für die „Friedrichroda 
funkelt“-Woche. Sie können gespannt sein.
Wirstadt Friedrichroda e. V.
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Alle hatten viel Spaß und lernten nebenbei, wie wichtig Technik 
für die Zukunft ist. Am Ende waren sich alle Kinder einig: For-
schen macht riesig Spaß - und Lernen auch!
geschrieben von: Wiebke Klöppel
(Klassenlehrerin der 4b)
Fotorechte: Wiebke Klöppel

�

�

Erntedankfest an der Grundschule 
„Friedrich-Buschmann“

Ein Fest der Dankbarkeit und Gemeinschaft
In den Tagen vor den Herbstferien feierte die Grundschule 
Friedrich-Buschmann ihr traditionelles Erntedankfest. Eröffnet 
wurde es am Montag mit einem bunten Programm aus Gedich-
ten und Liedern.
Die Schüler waren eingeladen, Erntekörbchen zu gestalten und 
diese mit frischen regionalen Früchten zu befüllen. Diese Körb-
chen wurden im Schulhaus ausgestellt und zeugten von der 
Vielfalt und Fülle, die die Natur in dieser Jahreszeit zu bieten 
hat. Die Kinder hatten viel Freude daran, ihre Körbchen zu prä-
sentieren und schon beim Betreten des Schulhauses konnte 
man die Früchte des Herbstes riechen. Im Laufe der Woche 
gab es dann für alle Kinder ein gesundes Schulfrühstück.
Den Abschluss bildete der gemeinsame Besuch der dritten und 
vierten Klassen in der evangelischen Kirche. Hier konnten die 
Schüler ein liebevoll vorbereitetes Programm zum Erntedank 
erleben. Dabei wurde vor allem die Bedeutung des Dankes und 
der Gemeinschaft in den Vordergrund gestellt. Die Kinder er-
lebten eine szenisch dargestellte Geschichte, sangen Lieder 
und schmückten die Kirche mit einigen mitgebrachten Ernte-
körbchen.
Ein herzlicher Dank gilt allen, die zum Gelingen dieses schönen 
Festes beigetragen haben, insbesondere Frau Scheidemann 
und die Kirchgemeinde für ihre Unterstützung und kreative 
Ausgestaltung.

Fotorechte: Luisa Hattenbach

Sonstiges

Herbstliche Klänge und herzliche 
Begegnungen:

die Kinder des AWO Kindergartens „Purzelbaum“ 
bringen Musik und Freude ins AWO Alten- und 
Pflegeheim „Am Körnberg“
Im Rahmen des Herbstfestes im AWO Alten- und Pflegeheim 
„Am Körnberg“ gestalteten die Vorschulkinder des AWO Kin-
dergartens „Purzelbaum“ einen kleinen musikalischen Beitrag. 
Die jungen Gäste präsentierten ein sorgfältig vorbereitetes Pro-
gramm mit jahreszeitlich passenden Liedern. Der Auftritt wur-
de von den Bewohner*innen mit großer Freude aufgenommen. 
Viele stimmten spontan mit ein oder bewegten sich im Takt der 
vertrauten Melodien.
Der regelmäßige Kontakt zwischen dem Kindergarten „Purzel-
baum“ und Alten- und Pflegeheim „Am Körnberg“ hat sich im 
Laufe der Zeit zu einer festen und geschätzten Tradition ent-
wickelt. Er zeigt eindrucksvoll, wie bereichernd der generati-
onsübergreifende Austausch für beide Seiten sein kann. Be-
gegnungen wie diese fördern gegenseitigen Respekt, schaffen 
Nähe und vermitteln Werte wie Empathie, Offenheit und Ge-
meinschaftssinn.
Ein besonderer Dank gilt allen Beteiligten, die durch ihr Enga-
gement zum Gelingen dieser Begegnungen beitragen und da-
mit das Miteinander in der Stadt Friedrichroda aktiv fördern.

Forschen, Staunen, Mitmachen in der 
Friedrich Buschmann Grundschule

Grundschüler entdecken KI und 3D-Druck
Anfang Oktober wartete ein spannender Projekttag auf die 
Viertklässler unserer Grundschule.
Experten des Solar-Dorf Kettmannshausen e.V. bereiteten un-
seren Grundschülern einen ganz besonderen Tag: Unter der 
organisatorischen Leitung von Professor Dr. Bley durften die 
Kinder gleich zwei spannende Projekte kennenlernen - Künstli-
che Intelligenz (KI) und den 3D-Druck.
Die Expertinnen und Experten nahmen sich viel Zeit, um alles 
kindgerecht zu erklären. Frau Kiesewetter und Herr Ehrhardt 
führten die Schülerinnen und Schüler in die Welt der KI ein. Ge-
meinsam wurde ausprobiert, wie Roboter lernen können. Dabei 
programmierten die Kinder kleine Aufgaben, die die Roboter 
selbstständig lösen mussten. Es war aufregend zu sehen, wie 
die Technik “mitdenkt”.
Anschließend ging es zum 3D-Druck. Frau Vogt zeigte, wie ein 
Drucker nicht nur Papier bedrucken, sondern sogar richtige 
Gegenstände herstellen kann. Mit großer Begeisterung ver-
folgten die Kinder, wie der Drucker Schicht für Schicht Figuren 
entstehen ließ. Als Highlight wurden sogar kleine Klassenmas-
kottchen gedruckt sowie zusätzliche Figuren, die die Kinder 
stolz mit nach Hause nehmen durften.
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Veranstaltungsplan 
Begegnungsstätte Friedrichroda

Montag 03.11.2025
15.00-17.00 Uhr Eröffnung
Dienstag 04.11.2025
14.00-17.00 Uhr Offener Treff zum Kennenlernen
Mittwoch 05.11.2025
14.00-17.00 Uhr Seniorennachmittag
Dienstag 11.11.2025
14.00-17.00 Uhr Spieletreff
Mittwoch 12.11.2025
14.00-17.00 Uhr Seniorennachmittag
Donnerstag 13.11.2025
14.00-17.00 Uhr offener Treff
Dienstag 18.11.2025
14.00-17.00 Uhr Wir beteiligen uns an „Friedrichroda funkelt“ 

und gestalten unsere Fenster mit Frau Völl-
mer vom JMD

Mittwoch 19.11.2025
14.00-17.00 Uhr Seniorennachmittag
Donnerstag 20.11.2025
17.00-19.00 Uhr „Angespielt“ gemeinsam mit Frau Heller von 

der Stadtbibliothek
Freitag 21.11.2025
ab 17.00 Uhr Afterworkart „Die Kreativausszeit mit Musik 

und Getränken gemeinsam mit Frau Moreno“
(nähere Infos über soz. Netzwerke)

Dienstag 25.11.2025
14.00-17.00 Uhr Stricken und Häkeln für Jung und Alt
Mittwoch 26.11.2025
14.00-17.00 Uhr Seniorennachmittag
17.00-19.00 Uhr Plätzchentauschbörse vom WirStadt Fried-

richroda e. V.

Änderungen vorbehalten!!!!

Ein Besuch: „Die Wanderung an einem 
bunten Herbsttag“
Wir erlebten wieder eine schöne Überraschung. Den Nachmit-
tag gestaltete für uns Herr Uwe Zerbst. Sein Programm lief über 
den Bildwerfer.
Wir sahen wunderschöne Herbstbilder. Dazu ausgewählte Mu-
sik und Herbstgedichte von Storm, Gothe und weitern Dich-
tern. Die Zeit verging wieder viel zu schnell.
Unser Beifall und Dankeschön an Herrn Uwe Zerbst - „kommen 
sie wieder mit einem schönen Programm“.
Christel Weidner mit ihren Mitbewohnern
aus dem AWO Pflegeheim „Am Körnberg“

Der Herbst steht auf der Leiter  
und malt die Blätter an …
Bunte Blätter überall, nun hat der Herbst Einkehr gehalten.
Wir Bewohner hatten auch wieder Freude. Zum Kaffeetrinken 
gab es Apfelkuchen mit Streuseln und Schlagsahne. Unsere 
Katrin von der sozialen Betreuung hat einen bayrischen Ok-
tobernachmittag mit uns gestaltet. Dieser war sehr lustig, mit 
Bewegung und klatschen verging die Zeit wie im Flug.
Die Küche war auch wieder mit von der Partie. Die Abendbrot-
teller waren mit bayrischen Köstlichkeiten belegt. Auch das „Oh 
zapft´ s“ mit einem Gläschen Bier fehlte nicht. Es war wieder ein 
schöner Nachmittag in fröhlicher Runde.
Wir danken allen Beteiligten, die uns mit ihren Überraschungen 
Freude bereitet haben.
Christel Weidner im Namen meiner Mitbewohner*innen
im AWO Pflegeheim „Am Körnberg“ in Friedrichroda

Veranstaltungsplan IB-Seniorenklub 
Finsterbergen

November 2025

Dienstag 04.11.2025
14.00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffeetrinken
Dienstag 11.11.2025
14.00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffeetrinken
Mittwoch 12.11.2025
14.00 Uhr Unser Ortsteilbürgermeister lädt ein.
Dienstag 18.11.2025
14.00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffeetrinken
Dienstag 25.11.2025
14.00 Uhr Spielenachmittag mit Kaffeetrinken
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Öffentliche Bekanntmachung

des Gewässerunterhaltungsverbandes (GUV) 
Hörsel/Nesse über die Durchführung von 
Gewässerunterhaltungsmaßnahmen an Gewässern 
2. Ordnung
Im Thüringer Gesetz über die Bildung von Gewässerunterhal-
tungsverbänden (GUV) vom 28.05.2019 und auf Grundlage des 
§ 31 Abs. 2 Thüringer Wassergesetz (ThürWG) in Verbindung 
mit § 40 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) wurde festge-
legt, dass die Unterhaltungspflicht der Gewässer 2. Ordnung im 
Freistaat Thüringen, ab dem 01.01.2020 durch die gegründeten 
Gewässerunterhaltungsverbände erfolgt. Die Verbandsgebiete 
der Thüringer Gewässerunterhaltungsverbände sowie das ak-
tuelle Gewässernetz des Freistaats Thüringen sind im Thürin-
gen Viewer (https://thueringenviewer.thueringen.de/thviewer/) 
veröffentlicht.

Im Zeitraum vom 01. Oktober 2025 bis 28. Februar 2026
werden durch den Bauhof des Gewässerunterhaltungsver-
bandes (GUV) Hörsel/Nesse und den von uns beauftragten 
Dienstleistungsunternehmen die planmäßigen Unterhal-
tungsarbeiten, sowie die Gehölzpflege an den Gewässern 
2. Ordnung im gesamten Verbandsgebiet unter Berück-
sichtigung der entsprechenden naturschutzrechtlichen 
Schon- und Sperrzeiten durchgeführt. In wasserwirtschaft-
lichen Bedarfsfällen (zur Sicherung des Wasserabflusses oder 
der Hochwasservorsorge, Verkehrssicherungspflicht) muss 
die Gewässerunterhaltung auch außerhalb dieser Zeiten erfol-
gen. Durch eine Fristverlängerung ist die Gehölzpflege bis zum 
15.03.2026 möglich.
Auf Grundlage des § 41 WHG in Verbindung mit § 68 Thür-
WG kündigen wir hiermit die Durchführung der Unterhal-
tungsmaßnahmen und die damit verbundene vorüberge-
hende Benutzung des jeweiligen Gewässers 2. Ordnung, 
sowie der Anlieger- und Hinterliegergrundstücke an.
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Zur reibungslosen Durchführung der Gewässerunterhaltungs-
maßnahmen bitten wir um die Absicherung der notwendigen 
„Baufreiheit“ an den Gewässern und die Gewährleistung der 
ungehinderten Zufahrt und zeitweisen Grundstücksbenutzung 
durch die mit den Unterhaltungsmaßnahmen beauftragten 
Personen oder Dienstleistungsunternehmen. Gemäß den Vor-
schriften des § 41 WHG und § 68 ThürWG haben die Eigentü-
mer und Nutzungsberechtigten der Gewässer 2. Ordnung, so-
wie die Eigentümer der Anlieger- und Hinterliegergrundstücke 
zu dulden, dass die zur Unterhaltung verpflichteten Personen 
oder ihre beauftragten Personen und Unternehmen die Grund-
stücke betreten, vorübergehend benutzen und aus ihnen Be-
standteile für die Unterhaltung entnehmen. Sie haben ferner zu 
dulden, dass die Uferbereiche im Interesse der Unterhaltung 
oder der naturnahen Entwicklung der Gewässer standortty-
pisch bepflanzt werden. Darüber hinaus haben die Inhaber von 
Rechten und Befugnissen an Gewässern zu dulden, dass die 
Benutzung vorübergehend behindert oder unterbrochen wird. 
Zudem sind alle Handlungen zu unterlassen, die die Gewäs-
serunterhaltung unmöglich machen oder wesentlich erschwe-
ren würden. Entstehen durch die Handlungen der Gewässe-
runterhaltung Schäden am Eigentum (s. § 41 Abs. 4 WHG und 
§ 68 Abs. 2 ThürWG), so hat der Geschädigte gegen die zur 
Unterhaltung verpflichtete oder beauftragte Person/ Unter-
nehmen Anspruch auf Schadenersatz. Ferner möchten wir da-
rauf hinweisen, dass nach § 38 Abs. 4 WHG die Eigentümer 
und Nutzungsberechtigten verpflichtet sind, die Uferbereiche/ 
Gewässerrandstreifen im Hinblick auf ihre Funktionen nach § 
38 Abs. 1 WHG zu erhalten und diese so zu bewirtschaften, 
dass die Gewässerunterhaltung und die damit verbundenen 
Arbeiten nicht beeinträchtigt werden. Die Breite der Gewässer-
randstreifen beträgt nach § 29 ThürWG, unabhängig von der 
Grundstücksgrenze, innerorts fünf Meter und außerorts zehn 
Meter von der Böschungsoberkante landeinwärts. Nach § 38 
Abs. 4 Satz 4 WHG ist im Gewässerrandstreifen eine nicht nur 
zeitweise Ablagerung von Gegenständen (z. B. Gartenabfälle, 
Mähgut, Müll), die den Wasserabfluss behindern oder die fort-
geschwemmt werden können, verboten.
Für Rückfragen oder Abstimmungen im Zusammenhang mit 
der angezeigten Gewässerunterhaltung stehen Ihnen die 
Mitarbeiter/-innen des Gewässerunterhaltungsverbands Hör-
sel/Nesse gern zur Verfügung.
Telefon: 036253 260790 E-Mail: info@guv-hoersel-nesse.de
Georgenthal, den 30.09.2025
gez. Bert Schwachheim
Geschäftsführer
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